
   Hutba, 27.12.2024 
Seine Grenzen kennen, die Zeit nutzen 
 

 ِميٖحَّرلاِ نٰمْحَّرلاِ هّٰللاِ مْسِب
ًلامَعَ نُسَحَْا مْكُُّـیَا مْكُوَُلبَْیلَِ ةویٰحَلْاوَ تَوْمَلْا قََلخَ يذَّٖلَا ﴿ ؕ 

 ﴾ رُۙوُفَغلْا زُیزَٖعلْا وَھُوَ
 ٢ ةیلآا ،كلملا ةروس

  
 لاق:  صلى الله عليه وسلم   َّيبَّنلا َّنأ دٍوعسْمَ نِبا نِعَ

كَلھ  لاَأ  نَوعطِّنتملا ،  كََلھ  لاَأ  نَوعطَِّنَتمُلْا  كَلھ  لاَأ   »
 « نَوعطِّنتملا  

 
Verehrte Muslime! 
Die Lebenszeit ist eines der größten Geschenke 
Allahs. Sie ist wertvoll: Es ist unmöglich, Zeit 
anzusammeln oder verlorene Zeit zurückholen. 
In der Zeit, die uns Allah gegeben hat, versuchen 
wir, ein Leben innerhalb der Grenzen Allahs zu 
führen und es mit schönen Dingen zu füllen. Im 
Koran heißt es: „Er hat den Tod und das Leben 
erschaffen, um zu prüfen, wer von euch am 
besten handelt. Er ist der unübertrefflich 
Erhabene, der Vergebende.“1  
 
Unsere Lebenszeit nicht gut zu nutzen, bedeutet, 
Allahs Geschenk an uns zu verschwenden und 
unsere Grenzen zu überschreiten. Denn wir 
überschreiten unsere Grenzen nicht nur, wenn 
wir uns schlecht verhalten, sondern auch, wenn 
wir unsere Zeit nicht so nutzen, wie es unserem 
Schöpfer gefällt. Unser Prophet (s) sagte: „Es gibt 
zwei Gaben, die viele Menschen nicht angemessen 
wertschätzen: Das sind die Gesundheit und freie 
Zeit.“2 
 
Liebe Geschwister! 
Über die Vergangenheit nachzudenken und 
selbstkritisch unsere eigenen Fehler zu 
erkennen, um unsere Zukunft so zu gestalten, 
wie es Allah gefällt – das ist unsere Pflicht. Jetzt, 
am Ende des Jahres, ist eine gute Zeit, um dies zu 
tun.  
 
Was bedeutet es, seine Grenzen zu kennen? Es 
heißt, sich selbst richtig einschätzen zu können 

 
1 Sure Mulk, 67:2 
2 Buhârî, Rikak, 1 

und sich seine Verantwortung gegenüber Allah 
und seiner Umwelt anzuerkennen. Unser 
Prophet (s) sagte: „Wer mit seinen Worten und 
Verhaltensweisen übertreibt und die Grenzen 
überschreitet, der geht zugrunde.“ 3  Er sagte das 
dreimal und weist uns darauf hin, wodurch 
Individuum und Gesellschaft Schaden erleiden 
können.  
 
Verehrte Muslime!  
Im Koran sagt Allah: „Wir haben alles im 
Gleichgewicht erschaffen.“4 Wenn der Mensch 
so lebt, dass er seinen Lebenssinn erfüllt, dann 
trägt er zum Gleichgewicht bei. Dazu gehört es, 
seine Lebenszeit angemessen zu nutzen. Doch es 
betrifft noch mehr als bloß die Lebenszeit: Auch 
die Art und Weise, wie wir unser Geld verdienen 
und dass wir unser Geld nicht verschwenderisch 
ausgeben, gehört dazu. All das ist das Fundament 
für ein gottgefälliges Leben. Es ist ein Teil 
unserer Pflicht, unser Vermögen halal zu 
verdienen und es auch mit bedürftigen 
Menschen zu teilen. Das Leben und die Zeit 
wurden uns von Allah anvertraut und jeden 
Augenblick zu nutzen, ist der Schlüssel zum 
Glück im Diesseits und im Jenseits.  
Möge Allah uns ermöglichen und erleichtern, ein 
maßvolles und gottgefälliges Leben innerhalb 
seiner Grenzen zu führen. Âmîn! 
 

  

3 Abû Dâwûd, Sunna, 5 
4 Sure Kamar, 54:49 


